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Zerstörung der Lebensgrundlagen oder nachhaltige 
Entwicklung?
Diskussion zu Umwelt, Klima und ökonomischem Fortschritt im 21. 
Jahrhundert  
Um die Gewährleistung nachhaltiger Entwicklung im 21. Jahrhundert am Beispiel von 
Wirtschaftswachstum, Umweltzerstörung, Ressourcenverbrauch und Klimaschutz geht es bei  der 
Podiumsdiskussion „Zerstörung der Lebensgrundlagen oder nachhaltige Entwicklung?“.

Sie findet am Dienstag, den 31. Mai 2011, im Gremiensaal der Deutschen Welle ab 17 Uhr in Bonn 
statt.Thema der Diskussion wird auch die Rolle der Klimagipfel sein, die oft nur von geringem Erfolg 
gekrönt sind. 

 

Auf dem Podium diskutieren: 

 Dr. Hubertus Bardt, Institut der deutschen Wirtschaft 

 Thomas Deichmann, Debattenmagazin NovoArgumente

 Dr. Ines Dombrowsky, Deutsches Institut für Entwicklungspolitik (DIE)

 Christiane Grefe, Die ZEIT

Im Anschluss wird die Diskussion für das Publikum geöffnet. 

Die ursprünglich im Zusammenhang mit den Bonner Gesprächen zur politischen Bildung 2011 geplante 
Podiumsdiskussion findet aus organisatorischen Gründen in diesem Jahr ausnahmsweise als 
gesonderte Veranstaltung statt. 

Auf einen Blick

Zeit: Dienstag, 31. Mai 2011, 17 bis 20 Uhr
Ort: Gremiensaal der Deutschen Welle, Kurt-Schuhmacher-Str. 3, 53113 Bonn
Für: Multiplikatorinnen und Multiplikatoren der schulischen und außerschulischen politischen Bildung 
sowie alle anderen am Thema Interessierten

Veranstalter: Bundeszentrale für politische Bildung/bpb und Deutsches Institut für Entwicklungspolitik 
(DIE) 

Weitere Informationen unter: http://www.bpb.de/veranstaltungen/MCIOVG
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